
Dieses ebenfalls als Taschenbuch in
englischer Sprache erschienene Werk
widmet sich den afrikanischen Papagei-
en vom Halsbandsittich über die
Agaporniden, Vasapapageien, Grau-
papageien zu den Poicephalus-Arten.
Die beiden Autoren sind beide USA-
Bürger und in den Fachkreisen Nord-
amerikas wohlbekannt. Sie arbeiten
beide in professionellen Papageien-
zuchtbetrieben. Afrika ist im Vergleich
zu anderen tropischen Ländern relativ
arm an Papageien. Es beherbergt aber
etliche äusserst interessante Arten, so
dass es sich lohnt, sich auf afrikanische
Papageien zu spezialisieren. Das vorlie-
gende Buch berücksichtigt doch meist
die Verhältnisse in den USA und propa-
giert beispielsweise für die Haltung von
Graupapageien Hängekäfige, was eine
gänzlich ungeeignete Unterbringung
für solch anspruchsvolle, empfindliche
Vögel ist. Auf das Problem der vielen
ver-haltensgestörten Graupapageien,
das besonders auch in den USA vor-
dringlich ist, wird nicht eingegangen!

Buchbesprechungen
Low, Rosemary (1999):
The Loving Care of
Pet Parrots
Dieses englischsprachige Buch der
populären Papageienexpertin Rose-
mary Low ist als Taschenbuch er-
schienen. Es richtet sich hauptsäch-
lich an Menschen, die sich gerne einen
Papagei als zahmen Hausgenossen
anschaffen möchten und fragt auch
bereits eingangs: „Sollten Sie wirklich
ein Papageienbesitzer sein?“ An-
schliessend werden verschiedene Ar-
ten und ihre Eignung als Heimvögel
vorgestellt. Zudem finden sich zahl-
reiche Kapitel rund um das Thema
Heimvogel. Zu beachten ist, dass die
Autorin sehr darum bemüht ist, das
Leben der Heimvögel so interessant
und artgerecht wie möglich zu gestal-
ten.

Jordan, Rick /
Jean Pattison (1999):
African Parrots

Low, Rosemary (1999):

The Loving Care of Pet Parrots
192 Seiten, mit Farbfotos
Hancock House Publishers
Blaine, WA, ISBN 0-88839-439-X
$ 12.95
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144 Seiten, farbige Fotos
Hancock House Publishers
Blaine, WA, ISBN 0-88839-444-6
$ 12.95
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Kurz und bündig

Auch die bekannten Lori-Volieren sollen
erneuert werden

und Vögel im Londoner Zoo war und der
Herzog von Bedford, vormals Lord
Tavistock, ein legendärer Vogelhalter
und -züchter im Vereinten Königreich.
Heute ist Miss Ruth Ezra Präsidentin
und Raymond Sawyer ist Vizepräsi-
dent. Beide unterhalten eine private
Tierkollektion in einem wundervollen
Garten, die vermutlich nicht nur in
Grossbritannien einzigartig ist!
Stewart Pyper ist der Sekretär. Inter-
essierte wenden sich bitte direkt an
ihn: Mr. Stewart Pyper, 21, Primrose
Hill, Nunney, Frome, Somerset BA11
4NP, Grossbritannien.

Der seltenste Vogel der Welt, der letzte
frei lebende Spix-Ara (Cyanopsitta
spixii) ist in Brasilien verschwunden.
15 Experten sind nun im Bundesstaat
Bahia auf der Suche nach dem einzigen
Individuum in Freiheit. Laut Tier-
schützern ist es von grosser Bedeutung,
den Vogel wieder zu finden, um Er-
kenntnisse über seine Lebensgewohn-
heiten zu gewinnen. Nur so sei es mög-
lich, in Gefangenschaft aufgewachsene
Tiere wieder in der freien Natur anzu-
siedeln. Bei diesem einzelnen Tier han-
delt es sich um ein Männchen.

Beachten Sie in dieser Ausgabe
den Bericht über die Erfahrungen
mit Spix-Aras aus dem Loro
Parque.
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